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Nun sind die Ferien schon ein paar Tage Ver-
gangenheit und in Bedburgs Schulen ist wie-
der viel Leben. Ich hoffe sehr, dass sich die 
meisten Schülerinnen und Schüler ebenso 
wie die Lehrerkollegien freuen, wieder zu-
sammen zu sein, zu arbeiten und neue Dinge 
zu erkunden. Besonders den neuen Erstkläss-
lern wünsche ich einen spannenden und 
tollen Start ins Schulleben. Hoffentlich findet 
Ihr viele neue Freunde, erlebt jeden Tag neue 
Abenteuer und lernt täglich etwas dazu.

Seitens der Stadt tun wir alles, damit die 
jungen Menschen die allerbesten Vorausset-
zungen haben, um gerne zu lernen. Bedburg 
hat in Sachen Digitalisierung der Schulen seit 
geraumer Zeit eine Vorreiterrolle eingenom-
men. So sind mittlerweile fast alle Klassen-
räume in den sieben Schulen unserer Stadt 
mit digitalen Tafeln ausgestattet. Ein großer 
Dank geht da an unsere Schul-IT, die dieses 
Projekt mit großem Einsatz verfolgt.

Wir werden oft von anderen Kommunen 
besucht, die sehen wollen, wie und mit wel-
chen Geräten modernes Lernen funktioniert. 
Wir sind darauf nicht nur stolz, sondern wir 
wollen, dass das auch so bleibt. Wir können 

uns zwar über die Bestätigung für unsere Arbeit 
freuen, dürfen uns aber zu keiner Zeit darauf 
ausruhen. Daher tun wir alles dafür, dass es so 
weitergeht.

Denn Bedburg wächst und das bedeutet steigende 
Schülerzahlen, vor allem an den weiterführenden 
Schulen. Die Perspektive für unsere Planung ist es 
deshalb, ebenfalls zu wachsen und sich auf mehr 
junge Menschen einzurichten. Aus diesem Grund 
gehören für eine Übergangszeit nun auch Contai-
ner zum Schulalltag, bis ein Teil unserer Gebäude 
erweitert und modernisiert ist. Das ist in diesen 
Zeiten erfreulicherweise sehr komfortabel und so 
ist die Veränderung hoffentlich für alle in Ordnung.

Im Hintergrund arbeiten wir in der Verwaltung 
gemeinsam mit der Politik daran, dass die 
Container für unsere Schülerinnen und Schüler 
sowie die Lehrerkollegien auch eine Übergangs-
lösung bleiben. Darüber hinaus suchen wir den 
Kontakt zu anderen Experten und Kommunen 
im Kreis, um unsere Erfahrungen auszutauschen 
und Lösungen zu finden. Immer mit dem Ziel 
im Blick, den gestiegenen Anforderungen beim 
Thema Kitas und Schulen gerecht zu werden, um 
unseren Kindern und Jugendlichen optimale Be-
dingungen zu ermöglichen.

Denn am Ende einer langen Schulzeit brau-
chen wir diese Talente in unserer Arbeitswelt 
– am besten hier bei uns in Bedburg. So star-
tet Anfang September der neue Azubi-Jahr-
gang bei uns im Rathaus und auch das Be-
werbungsfenster für die Ausbildung ab dem 
Jahr 2024 ist ab sofort geöffnet. Ich freue 
mich immer sehr, wenn junge Menschen 
aus unserer Stadt den Weg zu uns in die Ver-
waltung finden. Denn sie haben Bedburg im 
Blut, geben alles für unsere Stadt und finden 
im Gegenzug bei uns interessante und viel-
fältige Möglichkeiten vor.

Daher bewerbt Euch gerne für eine Ausbil-
dung bei uns im Rathaus. Weitere Infos dazu 
gibt es hier im Heft.

Bis dahin, bleibt gesund und genießt den 
zurückgekehrten Sommer!

Sascha Solbach
Bürgermeister

Liebe Bedburgerinnen, liebe Bedburger!

Nächste Bürgersprechstunde am 5. September
Die nächste Bürgersprechstunde, bei der Bür-
ger*innen ihre Sorgen oder Anregungen in einem 
Gespräch mit Bürgermeister Sascha Solbach vor-
bringen können, findet am Dienstag, dem 5. 
September 2023 von 14 bis 16 Uhr, statt. 
Diese wird wie gewohnt telefonisch durchgeführt.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. 
Interessierte werden darum gebeten, vorab einen 
Termin mit dem Vorzimmer des Bürgermeisters 
(02272 402-116, buergermeister-vz@bedburg.de) 
zu vereinbaren. Pro Gespräch ist ein Zeitfenster von 
20 Minuten vorgesehen.
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Die Arbeiten in der Ressourcenschutzsiedlung in 
Kaster schreiten mit großen Schritten voran. Im kli-
maoptimierten und ressourcenschonenden Wohn-
quartier, das als Reallabor der Energiewende gilt, 
ist der Straßenendausbau gestartet. So werden in 
einem ersten von zwei Bauabschnitten zunächst die 
Straßen im westlichen Teil des 57.000 m² großen 
Wohnquartiers fertiggestellt. 

„Mit dem Straßenendausbau bringen wir unser 
innovatives Wohnquartier auf die Zielgerade. Das 
macht nicht nur mich glücklich, sondern vor al-
lem die vielen Bedburgerinnen und Bedburger, 
die bereits in ihren neuen Wohnungen und Häu-
sern leben“, freut sich Bürgermeister Sascha 
Solbach. „Mit der Ressourcenschutzsiedlung 
schaffen wir zum einen dringend benötigten 
Wohnraum in unserer Stadt und treiben gleich-
zeitig die Energiewende voran. Anschließend soll 
das ressourcenschonende und nachhaltige Kon-
zept auch Vorbild für andere Neubaugebiete in 
ganz Deutschland werden.“

Vorzeigeprojekt befindet sich auf der Zielgeraden 

Straßenendausbau in der Ressourcenschutzsiedlung gestartet
Für den Straßenendausbau sind Teile der „Strese-
mannstraße“ sowie der Straßen „Wolfsruhe“ und 
„Am Waldrand“ im westlichen Bereich der Ressour-
censchutzsiedlung abschnittsweise gesperrt. Die 
Arbeiten im ersten Bauabschnitt enden voraussicht-
lich Ende November.

Ressourcenschutzsiedlung ist eines von drei 
„SmartQuart“-Projekten deutschlandweit

Mittlerweile haben knapp die Hälfte der Bewohne-
rinnen und Bewohner ihre Häuser und Wohnun-
gen in der Ressourcenschutzsiedlung bezogen. 
Insgesamt entstehen in Kaster 108 Wohneinheiten 
aus einer Mischung von Mehr- und Einfamilien-
häusern, Doppelhaushälften und Reihenhäusern, 
die allesamt mit Strom aus dem örtlichen Windpark 
und aus den quartierseigenen Photovoltaikanlagen 
versorgt werden.

Ebenso werden die Häuser und Wohnungen in der 
Ressourcenschutzsiedlung nach dem ressourcen-

schonenden Faktor-X-Prinzip gebaut. Dieses sieht 
unter anderem die Nutzung von Materialien wie 
Holz, Naturdämmschichten und Recycling-Bau-
stoffen vor. Damit sollen in allen Phasen – also vor, 
während und nach dem Bau – möglichst viele Treib-
hausgase vermieden und Ressourcen sowie Ener-
gie eingespart werden.

Mit ihrer Bauweise ist die Ressourcenschutz-
siedlung eine von drei Wohnquartieren in ganz 
Deutschland, die nach diesem Prinzip konzipiert 
sind. Sie ist Teil des vom Bundeministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz geförderten Real-
labors „SmartQuart“. Ziel ist es, neue Lösungen 
für Planung, Bau und Betrieb energieoptimierter 
Quartiere in ganz Deutschland zu entwickeln, um 
dort den Einsatz von fossilen Energieträgern wie 
Kohle und Gas überflüssig zu machen. Neben der 
Ressourcenschutzsiedlung in Bedburg gehören 
auch Quartiere in Essen (Nordrhein-Westfalen) 
und Kaisersesch (Rheinland-Pfalz) zum Projekt 
„SmartQuart“.

Im westlichen Teil der Ressourcenschutzsiedlung ist der Straßenendausbau gestartet.
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Die große Sommerparty in der Bedburger Innen-
stadt rückt näher. Am Freitag, dem 25. August 
2023, gibt es beim Bedburger SummerSound 
‘23 ab 19 Uhr allen Grund zum Feiern. Mit einer 
großen Eröffnung vom Torbogen des Bedburger 

Die Party kann beginnen

Bedburger SummerSound ’23
Schlosses über den Marktplatz bis hin zum Kölner 
Platz werden die Feiernden am Straßenrand in 
Partystimmung gebracht. Anschließend geht es 
bei freiem Eintritt ab 19:45 Uhr mit toller Musik auf 
drei Bühnen ausgelassen weiter. 

Beim Bedburger SummerSound ’23 gibt es Party auf  drei Bühnen. Für die Veranstaltung werden die Graf-Salm-Straße und die Friedrich-Wilhelm-Straße (jeweils rot markiert) gesperrt.

Das Programm*

Opening: 
Walking Acts ab 19 Uhr Marktplatz bis Köl-
ner Platz

Fanfarenkorps der Bedburger Narrenzunft
Jugendtanzkorps der Bedburger Ritter „Em Ulk“
Knallblech
u.a.

Marktplatz
Ab 19:45 Uhr: Raphael Monsanto
Ab 22:30 Uhr: DJ Alex
Altstadt Stuben
Ab 19:45 Uhr: Jecko Mio
Ab 22:30 Uhr: DJ Robby
Kölner Platz
Ab 19:45 Uhr: VIVIDD
Ab 22:30 Uhr: DJ Marc de D´or

*kurzfristige Änderungen vorbehalten
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Karten für verschiedene Kulturveranstaltungen der Stadt Bedburg können seit 
einiger Zeit unter anderem über die Onlineplattform „VR-Ticket Solutions“ be-
stellt werden. 

Neben einer übersichtlichen Benutzeroberfläche bietet das neue System der 
Volksbanken Raiffeisenbanken einen dauerhaften Zugriff auf die Kartenbe-
stellung und so Vorteile in der Verfügbarkeit. Nach Abschluss der Bestellung 
können Käufer das Ticket ausdrucken oder digital direkt auf ihr Handy laden. 

Aktuell können über das Ticketsystem noch Karten für zwei Veranstaltungen auf 
Schloss Bedburg erworben werden. Am 16. September 2023 präsentieren Katar-
zyna Myćka und Conrado Moya ab 19 Uhr die berühmten „Goldberg Variationen 
für 2 Marimbas“. 

Im Rahmen des Literaturherbstes sorgt am 21. September 2023 ab 19 Uhr die 
Krimilesung mit Weinverkostung „Und darauf ein Glas Wein“ für Spannung 
und Nervenkitzel rund um das Thema Wein. Karten für beide Veranstaltungen 
sind über VR-Ticket und an den bekannten Vorverkaufsstellen für je 19 Euro er-
hältlich.

Über den QR-Code gelangen Sie 
direkt zum Ticketverkauf  der beiden 
Veranstaltungen.

Zu Beginn zieht ein Partyzug, bestehend aus dem 
Fanfarenkorps der Bedburger Narrenzunft, 
dem Jugendtanzkorps der Bedburger Ritter 
„Em Ulk“ und der Kölner Brassband Knall-
blech, durch die Bedburger Innenstadt. Das Ope-
ning können die hoffentlich vielen Besucherinnen 
und Besucher vom Marktplatz, Kölner Platz oder 
vom Straßenrand erleben.

Auf den Bühnen am Marktplatz und Kölner Platz 
sowie im Biergarten der Altstadt Stuben geht die 
Party dann direkt weiter. Am Marktplatz gibt es 
beste Unterhaltung von Raphael Monsanto, 
der sein Publikum als One-Man-Band begeistern 

wird. Am Kölner Platz wird es Dance, Funk und Pop 
von der Band VIVIDD geben, während in den Alt-
stadt Stuben ein kölsches Mitsingkonzert der Band 
Jecko Mio wartet. Ab 22:30 Uhr sorgen dann bis 
Mitternacht drei DJs auf den drei Bühnen für einen 
tollen Abschluss.

Teile der Innenstadt gesperrt

Im Zuge des Bedburger SummerSound müssen 
Teile der Innenstadt für den Verkehr gesperrt wer-
den. So werden von Freitag, 25. August, 18 Uhr bis 
Samstag, 26. August, 6 Uhr die Graf-Salm-Straße 
ab Ecke Arnold-Freund-Straße und die Friedrich-

Wilhelm-Straße gesperrt. Für den Zeitraum gilt in 
diesem Bereich ebenfalls ein Halteverbot.

Ebenso können die Haltestellen „Bedburg Rat-
haus“ und „Bedburg Internatsplatz“ nicht von den 
Bussen der REVG angefahren werden. In dieser Zeit 
fungiert die Haltestelle „Bedburg Kölner Platz“ als 
zentrale Ersatzhaltestelle. Dazu erfolgt eine Fahr-
gastinformation durch die REVG. Aus Sicherheits-
gründen bitten wir zudem darum, auf das Mit-
führen von Rucksäcken und größeren Taschen zu 
verzichten.

Per VR-Ticket direkt auf dem Handy verfügbar

Karten für Marimba-Konzert und Krimilesung mit Weinverkostung 
erhältlich

Tickets für alle weiteren Veranstaltungen erhalten Sie wie gewohnt über die 
Homepage der Stadt Bedburg oder in den bekannten Vorverkaufsstellen.

Über die Plattform „VR-Ticket Solutions“ können Sie sich die Tickets für unsere Veranstal-
tung direkt auf  das Handy laden.
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Ab sofort kann das Haus der Begegnung in Kaster 
seinem Namen wieder alle Ehre machen. Nachdem 
dort in den Sommerferien bereits die Ferienspiele 
der Stadt Bedburg stattfinden konnten, ist die Be-
gegnungsstätte nach gut zwei Jahren Schließung 
seit dem 8. August wieder Treffpunkt für Vereine, 
Institutionen, Integrationskurse und ehrenamtliche 
Gruppen.

„Ich freue mich sehr, dass die Sanierungsarbei-
ten nun endlich abgeschlossen sind und wir das 
Haus der Begegnung wieder in die Hände der 
zahlreichen Gruppen und Vereine unserer Stadt 
geben können. Hier haben die Bedburgerinnen 
und Bedburger einen festen Ort, an dem sie sich 
treffen und austauschen können. Das stärkt das 
gute Miteinander in unserer Stadt. Daher hoffe 
ich, dass viele Vereine diese Möglichkeit auch 
nach der Wiedereröffnung wahrnehmen“, so 
Bürgermeister Sascha Solbach.

Das Haus der Begegnung an der Reiner-Zim-
mermann-Straße in Kaster bietet mit seinen 
Räumlichkeiten und dem Außenbereich viel 
Platz für verschiedene Aktivitäten und Anlässe. 

Das Haus der Begegnung ist wieder geöffnet

Das Haus der Begegnung kann wieder von Gruppen und 
Vereinen genutzt werden.

In den Sommerferien war das Haus der Begegnung bereits 
Heimat der städtischen Ferienspiele.

Während der Schulzeiten findet im Haus der Be-
gegnung ab sofort mittwochs, donnerstags und 
freitags ein Integrationskurs statt. In den Ferien 
ist die Begegnungsstätte Heimat der städtischen 
Ferienspiele.

Darüber hinaus finden hier unter anderem auch 
die Pfadfinder aus Kaster, ein Computer-Treff der 
Kolpingsfamilie Bedburg und verschiedene Selbst-
hilfegruppen ihren Platz. Für weitere Vereine, 
Gruppen und Initiativen ist ebenfalls Raum. Bei 
Interesse können Sie sich telefonisch oder per Mail 

In Bedburg haben wir viele Menschen, die 
sich ehrenamtlich und beruflich für eine 
nachhaltigere Welt und ein nachhaltiges 
Bedburg engagieren. Auch Sie interessieren 
sich für Nachhaltigkeit und wollen wissen, 
was Bedburg zu bieten hat? Dann kommen 
Sie am Freitag, den 1. September 2023 ab 
16 Uhr im Schloss Bedburg bei „Bedburg, 
yes we can!“- Nachhaltigkeit aktiv leben 
vorbei. 

„Bedburg, yes we can!“ 

Das nachhaltige Bedburg entdecken 
Ziel der gemeinschaftlichen Aktion unter 
Leitung der Stabsstelle Soziale Stadt ist 
es, mehr über das nachhaltige Bedburg zu 
erfahren und mit anderen Interessierten ins 
Gespräch zu kommen. Dabei ist die Bandbreite 
des Angebots groß: So wird unter anderem 
die FairTrade-Steuerungsgruppe über die 
Herausforderungen einer fairen Textilindustrie 
informieren. Ebenso gibt es verschiedene 
Mitmachaktionen und Informationsangebote 
zu den Themen „Erneuerbare Energien“ und 

Etwa sechs Millionen Bürgerinnen und Bürger en-
gagieren sich in Nordrhein-Westfalen ehrenamt-
lich. Auch in den Themenfeldern des Ministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes 
NRW (MUNV) ist die Bereitschaft groß, sich für das 
Gemeinwohl einzusetzen. Genau an diesem Punkt 
setzt das MUNV mit einem eigenen Programm an 
und unterstützt Projektideen von Vereinen, Initiati-
ven, Einzelpersonen und gemeinwohlorientierten 
Unternehmen in Form einer kostenlosen Bera-
tung. 

Kostenlose Beratung für Vereine, Initiativen und Ehrenamtler

Förderprogramm für Umwelt und Naturschutz
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Verei-
ne und Initiativen können sich bis zum 10. Okto-
ber 2023 per Mail (ptj-engagement@fz-juelich.de) 
beim Projektträger Jülich bewerben. Dabei müssen 
sie ihre Ideen aus den Themenfeldern Naturschutz, 
Umwelt oder Verkehr in einer Projektskizze be-
schreiben und deutlich machen, wo sie fachliche 
Beratung wünschen. Das Ministerium wählt aus 
den eingereichten Vorschlägen nach fachlichen Ge-
sichtspunkten aus.

Den ausgewählten Initiativen bietet das Programm 
eine kostenlose qualifizierte Beratung an, damit aus 
kreativen Ideen konkrete Projekte werden können. 
Das Spektrum der Beratung reicht von der Unter-
stützung bei der Vereinsgründung bis zur Hilfe bei 
der Beantragung von Fördergeldern. Pro Initiative 
können Beratungskosten von bis zu 20.000 Euro 
zur Verfügung gestellt werden; insgesamt sind im 
Rahmen des Programms für die drei aufeinander-
folgenden Programmaufrufe Mittel für die Beratun-
gen von bis zu 600.000 Euro vorgesehen.

an Frau Lindner (02272 402-530 oder h.lindner@
bedburg.de) wenden.

Nach der Eröffnung im Mai 2018 wurde das Haus 
der Begegnung zunächst als Treffpunkt für Bed-
burger Vereine und für die Flüchtlingsarbeit ge-
nutzt. Während der Corona-Pandemie diente es 
dann zeitweise als Testzentrum, bis es Anfang 2021 
aufgrund von Baumängeln geschlossen werden 
musste. Die Renovierungsarbeiten konnten vor 
dem Start der diesjährigen Sommerferienspiele ab-
geschlossen werden.

„klimaschonendes Wohnen“. Auch der Eine-
Welt-Kiosk aus Bedburg ist mit dabei.
Sollten Sie sogar Interesse haben, selbst aktiv 
vor Ort mitzuwirken und Ihre nachhaltige 
Idee zu präsentieren, wenden Sie sich gerne 
an sozialestadt@bedburg.de. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme, ob als Mit-Akteur 
für mehr Nachhaltigkeit oder als Gast des 
Events. Die Veranstaltung wird im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 
gefördert und durchgeführt.



Die Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und 
verkehrsgünstig zwischen den Städten Köln, 
Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, 
kann mehr, will mehr und macht mehr.  

Wir sind – gelegen im Herzen des Rheinischen 
Reviers – eine Stadt mit Tradition in Transformation 
und auf dem Weg, den nächsten Wandel aktiv zu 
gestalten. 

Die Stadt Bedburg sucht Auszubildende für das Jahr 2024 für folgende Bereiche: 

Stadtinspektoranwärter/in Bachelor of Laws (Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt) (m/w/d) 

Stadtinspektoranwärter/in m/w/d Bachelor of Arts (Verwaltungsinformatik) 
(Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt) (m/w/d) 

Praxisintegrierte Ausbildung (PIA) zum*zur staatlich anerkannten Erzieher*in (m/w/d) 

Anerkennungsjahr als Erzieher*in (m/w/d) 

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 30. September 2023, die wir 
gerne über unser Bewerbungsportal auf unserer Homepage www.bedburg.de entgegennehmen. Ebenso 
finden Sie dort die vollständigen Ausschreibungstexte. 
Für Fragen stehen Ihnen die Ausbildungsleiterinnen des Fachdienstes 1, Frau N. Gronwald und Frau A. 
Consagra, telefonisch unter 02272/402-408 bzw. -403 zur Verfügung. 
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REPARATUR-CAFÉ
Am Freitag, dem 25.08.2023 findet von 14 bis 17 Uhr wieder - wie jeden letzten Freitag 
im Monat - das Bedburger Reparatur-Café in der AWO Kaster-Königshoven (Gustav-Heine-
mann-Straße 1) statt. Vom ehrenamtlichen Reparatur-Personal werden alle möglichen Haus-
haltsgeräte und sonstigen tragbaren Gegenstände kostenlos repariert. 

Weitere Informationen gibt es im 
Ratsinformationssystem der Stadt Bedburg 

unter www.bedburg.de. 

22. August 2023

Schul- und
Bildungsausschuss

5. September 2023

Ausschuss für Feuerwehr,  
Ordnungs- und Rettungswesen

12. September 2023, 17 Uhr

Ausschuss für Familien, Senioren, 
Kultur und Soziales

12. September 2023, 18 Uhr

RAT

T  E  R  M  I  N  E 

Rat und Ausschüsse 
in 2023

Den Wunsch einiger Bedburgerinnen und Bed-
burger zum Anlass genommen hat die Stadtverwal-
tung zu Beginn des Jahres die Gruppe „Bedburg ist 
queer!“ ins Leben gerufen. 

Seitdem treffen sich die Mitglieder jeden letzten 
Freitag im Monat ab 18 Uhr, um sich über Er-
fahrungen auszutauschen, Projekte zu planen und 
bei einem Film, Gesellschaftsspielen oder einem 
gemeinsamen Essen einen guten Abend zu ver-
bringen. Die Gruppe wird immer größer und be-

„Bedburg ist queer!“
steht aus queeren Personen 
aus Bedburg in allen Alters-
gruppen. 

Die Mitglieder des Queer-Treffs freuen sich immer 
über neue Gesichter – hier ist jede und jeder will-
kommen, um sich mit der Gruppe für Vielfalt und 
Toleranz einzusetzen. Interessierte können sich 
gerne unter queer@bedburg.de für die Treffen an-
melden. Dort gibt es dann auch die Infos, wo der 
nächste Queer-Treff stattfindet.
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Direkt nachdem die Jusos Rhein-Erft mit 
30 Personen in Straßburg beim „European 
Youth Event“ ihre Vorschläge und Wünsche 
für ein solidarisches, progressives und nach-
haltiges Europa eingebracht haben, geht es 
voller Kraft voraus weiter. 

Am 25. Juni konstituierte sich der neue Vorstand 
der Jusos Rhein-Erft. Die Jusos sind die Jugend-
organisation der SPD. Mit rund 60 Mitgliedern aus 
dem gesamten Kreis wurde acht Stunden lang bei 
großer Hitze in der AWO in Bedburg fleißig disku-
tiert. 
Am Ende gab es zahlreiche neue Beschlüsse, vie-
le Impulse für das kommende Arbeitsjahr und 
einen frischen, ambitionierten, vielfältigen neuen 
Vorstand. Nina Wolff aus Bedburg darf die Jusos 
Rhein-Erft weiterhin als Vorsitzende vertreten: 
„Ich freue mich über ein starkes und vielverspre-
chendes Team. Unsere Agenda „Mehr Sozialde-
mokratie wagen“ haben wir erst zu Beginn dieses 

Jusos Rhein-Erft haben Feuer gefangen

Nina Wolff aus Bedburg wieder zur 
Vorsitzenden der Jusos Rhein-Erft gewählt

Jahres verabschiedet. Seitdem ist viel passiert. 
Die Neumitgliederkampagne, der erste PRIDE 
im Rhein-Erft-Kreis, die Spendensammelaktion 
für das Frauenhaus Rhein-Erft, Workshops zu 
Nachhaltigkeit vor Ort, den Herausforderungen 
Europas und vieles mehr. Bei uns sind alle will-
kommen, die sich für eine sozialere und nachhal-
tigere Zukunft einsetzen wollen. Wir wollen mehr 
werden, uns jungen Menschen eine Stimme 
geben und konkrete Politik vor Ort machen. Wir 
haben gerade erst begonnen und noch viel vor.“

Es ist ein immer wiederkehrendes Thema 
und verärgert viele Bedburgerinnen und 
Bedburger – der Wildwuchs und Zustand 
der Friedhöfe.

Erst kürzlich gingen erneut zahlreiche Beschwerden 
bei der Bedburger CDU ein, die sich anschließend 
von den Missständen vor Ort überzeugte.
„Mir ist zunächst wichtig klarzustellen, dass sich die 
Kritik nicht an die Frauen und Männer unseres Bau-
hofs richtet, die wirklich alles versuchen, um unse-
re Friedhöfe sauber und gepflegt zu halten“, so 
Fraktionsvorsitzender Michael Stupp. „Wir haben 
das Thema jährlich angesprochen und die Erwar-
tungshaltung an Bürgermeister und Verwaltung 
formuliert, dass hier jetzt pragmatische Lösungen 
gefunden werden müssen.“
Aus Sicht der CDU Bedburg bedarf es dringend 
eines schlüssigen Grünflächenkonzeptes. Andere 
Kommunen haben auch mit „Wildwuchs“ zu kämp-
fen – deren Friedhöfe sehen aber gepflegter aus. 
Die Frage nach erlaubten alternativen Möglichkei-
ten zur Erleichterung der Grünflächenpflege sowie 
auch die Anschaffung weiterer technischer Geräte 
müssen diskutiert werden.
„Über diese Möglichkeiten müsste beraten werden. 
Am Ende braucht es aber Männer und Frauen, die 
bei jedem Wind und Wetter diese Grünflächen pfle-
gen“, so Stadtverbandsvorsitzender Wolfgang Es-
ser. „Wir brauchen nicht nur Strategen im Rathaus, 
sondern auch ausreichend und gut ausgestattete 
`Malocher` zur Pflege unserer Wege und Plätze“. 
Die CDU Bedburg wird sich weiterhin für gepflegte 
Grünflächen in unserem Stadtgebiet und ein ad-
äquat ausgestattetes Bauhofpersonal einsetzen. 

Zustand der Friedhöfe 
ist unbefriedigend
CDU Bedburg fordert pragmati-
sche Lösungen und Unterstützung 
des Bauhofs

Am 4. August fand in Gemünd ein von der 
Stadt organisiertes Helferfest als Danke-
schön für die zahlreichen Fluthelfer statt.

Die CDU Bedburg pflegt seit einigen Jahren eine 
gute Partnerschaft mit der CDU Schleiden. So folg-
te Parteichef Wolfgang Esser einer Einladung des 
Bürgermeisters Ingo Pfennings zum Helferfest 
nach Gemünd. „Hier konnte ich mich von vielen 
Fortschritten nach der Flut, aber auch von weiter 
bestehenden Schäden überzeugen“, so Esser. 
Bei dieser Gelegenheit konnte der Stadtver-
bandsvorsitzende eine Spende, die die Gäste des 
CDU-Frühlingsempfangs gesammelt hatte, an 
den CDU-Vorsitzenden Wolfgang Laukart über-

Spende an die CDU Schleiden übergeben

Senioren UnionSenioren Union
        StammtischStammtisch

am 4. September 2023
 Eis-Cafe Marino Lindenstr. 4

um 15:00 Uhr

Die Jusos Rhein-Erft, die Jugendorganisation der SPD, tra-
fen sich in Bedburg. 

© Renate Kögeler, facebook

geben. Beide Stadtverbände wollen auch weiter-
hin eine enge Partnerschaft beibehalten und sich 
gegenseitig unterstützen. 
Bürgermeister Pfennigs begrüßte an diesem 
Abend viele Helfer, die aus allen Landesteilen 
gekommen waren, damals um zu helfen, jetzt 
um zu feiern und dankte diesen im Namen aller 
Betroffenen der Flutkatastrophe. 
Petrus hatte es gut mit den Gästen gemeint. Bei 
schönem Wetter konnten noch einige neue Be-
ziehungen aufgebaut und alte gefestigt werden. 
„Einfach machen, war damals die Devise“, so 
Schleidens CDU-Chef Wolfgang Laukart, begleitet 
von seinen Ratskollegen Norbert Niebes und Man-
fred Müller.
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Schon seit vielen Jahren steht die alte Pum-
pe auf dem Dorfplatz in Königshoven. Kaum 
beachtet und etwas versteckt unter Bäumen 
nagten der Zahn der Zeit und der Rost an 
ihr. Das ändert sich jetzt. Denn aus ihr ist ein 
Kleinod geworden, ein Schmuckstück der 
ganz besonderen Art. 

Die treibende Kraft und die Idee einer Sanierung kam 
– einmal mehr - vom ehemaligen Ortsbürgermeister 
Willy Moll. Bei Volker Leisten, Vorstandschef der Volks-
bank Erft eG,  fand er für sein Vorhaben ein offenes Ohr 
und einen notwendigen finanziellen Unterstützer. 
Nach Abschluss der Renovierung und pünktlich zum 
275-jährigen Bestehen der Pumpe im kommenden 
Jahr feierten die Königshovener jetzt auf Einladung 
des CDU Ortsverbandes Königshoven an der Pumpe 
auf dem Dorfplatz ein 1. Pumpenfest. „Frage nicht, 
was der Ort für Dich tun kann, sondern frage, was Du 
für den Ort tun kannst.“ Mit diesem Leitspruch, ange-
lehnt an einen Ausspruch des damaligen US-Präsiden-
ten J.F. Kennedy, begrüßte Willy Moll die zahlreichen 
Besucher des Festes. 
Er freue sich, dass nach vielen Jahren der Planung das 
Vorhaben so erfolgreich umgesetzt werden konnte. 
Das sei nur möglich gewesen, weil viele den Plan tat-
kräftig unterstützt hätten. Dass trotz unsicherer Wet-
terlage so viele Bürgerinnen und Bürger gekommen 
seien, zeige, wie sehr die Menschen in und mit ihrer 
Heimat verwurzelt sind. Dem pflichtete Ortsbürger-

CDU:

Pumpenfest in Königshoven
275 Jahre alte Pumpe wurde restauriert

meister Georg Jobs bei. „Wir schaffen das, weil wir 
nur gemeinsam stark sind.“ Im Anschluss förderte die 
Pumpe zur Einweihung hochprozentiges Wasser in  
bereitgestellte Gläschen.
Die alte Pumpe ist ein Geschenk des Landwirtes Wer-
ner Schmitz, der in alter Ortslage von Königshoven 
den Breuershof bewirtschaftet hatte. Als dieser Hof 
bei fortschreitendem Tagebau nach Brühl-Badorf um-
gesiedelt werden musste, war die Pumpe, die viele 
Jahrzehnte lang zuverlässig Grundwasser nach oben 
gepumpt hatte, aufgrund der Absenkung des Grund-
wasserspiegels durch den Tagebau Garzweiler trocken 
und nutzlos geworden und wartete auf den Abriss. 
Landwirt Schmitz damals: „Ja, ja, diese Pumpe. Unser 
altes Schmuckstück. Jetzt hat sie ausgedient und ei-
gentlich viel zu schade, um entsorgt zu werden. Diese 
Pumpe ist uralt, sie ist von 1749, also über 200 Jahre 
alt.“ Getreu dem Motto „aus alter Wurzel neue Kraft“ 
nahm Willy Moll das Geschenk gerne an und ließ sie 
nach der Umsiedlung auf dem Dorfplatz in neuer Orts-
lage aufstellen. 
Irgendwann muss die Pumpe einmal restauriert wer-
den, so schon ein früher Plan. Die Jahre vergingen. 
Nur, wer ist schon in der Lage, eine über 250 Jahre 
alte Pumpe sach- und fachgerecht zu restaurieren? Bei 
einem Gespräch erklärte sich sehr zur Freude von Willy 
Moll Wolfgang Fassbender, von Beruf Metallbaumeis-
ter und in Königshoven nur wenige Meter vom Stand-
ort der Pumpe beheimatet, bereit, die anstehenden 
Arbeiten durchzuführen. „Ja, das könne er machen.“ 

Einweihung der restaurierten Pumpe mit hochprozentigem 
Pumpenwasser. 
Von links: Ortsbürgermeister Georg Jobs, CDU OV-Vor-
sitzender Michael Skomrock, Metallbaumeister Wolfgang 
Fassbender, Vorstandsvorsitzender der Volksbank Erft Vol-
ker Leisten und Ehrenbürger der Stadt Bedburg Willy Moll.

Leichter gesagt als getan. Ein Spezialkran musste her, 
um die Pumpe zu demontieren und in ein Werk zum 
Sandstrahlen zu bringen. Eine weitere Herausforde-
rung war die Technik der Pumpe, die das Wasser aus 
der Tiefe hochholen kann. Nach rund drei Wochen 
intensiver Arbeit war es geschafft. Jetzt erstrahlt die 
Pumpe wieder in neuem Glanz, steht an alter Stelle 
in einer ansprechenden Umgebung und eine kleine 
nebenstehende Tafel gibt Aufschluss über die Beson-
derheit dieser Pumpe.
Musikalisch begleitet wurde das Pumpenfest vom 
Bundestambourkorps 1911 Königshoven, dem Fa-
milien- und Kirchenchor St. Peter Königshoven und 
dem Mandolinenorchester 1955 Königshoven. Für 
Spaß und Erheiterung sorgte Harald Prager, als er mit 
seinem Akkordeon ein für diesen Tag eigens kompo-
niertes Pumpenlied vortrug. 
Die Initiatoren hatten natürlich auch für das leibliche 
Wohl gesorgt – der Erlös dieser Veranstaltung kommt 
dem Bewegungskindergarten St. Peter Königshoven 
zugute. Das Pumpenfest war ein voller Erfolg. Für das 
kommende Jahr ist bereits das 2. Pumpenfest einge-
plant – dann zum 275-jährigen Jubiläum der Pumpe.

Termine nach Vereinbarung · Tel. 02272–4096950
Lindenstraße 3A · 50181 Bedburg

www.hartlieb-lepper.de

HARTLIEB & LEPPER
RECHTSANWÄLTE

Michael Hartlieb & Robert J. Lepper

Ihre Rechtsanwälte in Bedburg.Ihre Rechtsanwälte in Bedburg.

Haben sich Familien getrennt, so leben die 
Kinder im Regelfall überwiegend im Haus-
halt eines der Elternteile. Dieser kommt sei-
ner Unterhaltsverpflichtung dadurch nach, 
dass er die Kinder in seinem Hausstand be-
treut und verpflegt. 
Der andere Elternteil hat ein mehr oder weniger 
ausgeprägtes Umgangsrecht und leistet Unterhalts-
zahlungen an den betreuenden Elternteil. Die Höhe 
der Zahlungen errechnet sich im Regelfall allein nach 
dem Einkommen des zahlenden Elternteils und dem 
Alter der Kinder entsprechend der Düsseldorfer Ta-
belle. Normalerweise spielt das Einkommen des be-
treuenden Elternteils hier keine Rolle.
Einen Ausnahmefall hierzu hatte jedoch der Bun-
desgerichtshof unlängst zu entscheiden. Hier ver-
fügte der betreuende Elternteil über ein hohes 
Vermögen und ein mehr als dreimal höheres Net-
toeinkommen als der nichtbetreuende Elternteil. 
Dagegen verfügte der nicht betreuende Elternteil 
trotz Vollzeittätigkeit über einen niedrigeren Ver-
dienst. Müsste er Unterhalt zahlen, wäre er nicht 
mehr in der Lage gewesen, seinen eigenen Bedarf 
sicherzustellen.

Muss der betreuende Elternteil Unterhalt bezahlen?
Von Rechtsanwälten Hartlieb & Lepper, Bedburg

Letztlich traf das Gericht hier eine Einzelfallentschei-
dung zugunsten des an sich Unterhaltsverpflichte-
ten. Der betreuende Elternteil war hingegen neu 
verheiratet und erzielte ein erhebliches Einkom-
men. Das Gericht sah es als zumutbar an, neben der 
Betreuung und Versorgung des Kindes auch noch 
die vollständige Finanzierung zu übernehmen. 
Ähnliche Ausnahme-
regelungen könnten 
zum Beispiel dann 
getroffen werden, 
wenn der nichtbe-
treuende Elternteil 
krankheitsbedingt 
nur eingeschränkt 
erwerbstätig ist oder 
nachweisbar keinen 
Arbeitsplatz findet. 
Weiterhin könnte 
ein Fall denkbar 
sein, wenn der nicht-
betreuende Eltern-
teil ein Kleinkind zu 
betreuen hat und 

aus diesem Grund gar nicht berufstätig sein müss-
te. 
Wie so häufig im Unterhaltsrecht treffen die Ge-
richte Einzelfallentscheidungen, so dass im Zweifel 
ein Fachanwalt für Familienrecht zu Rate gezogen 
werden sollte. 



[ 10 ] Kultur

  

Der 

 

Auch nach 25 Jahren: 

We do it „F A I R“ 

Nach wie vor bieten wir Ihnen 

Produkte aus Fairem Handel 

von G E P A    

an, wie Kaffee, Tee, Kakao, 

Schokoladen, Weine u.a. 

Alle Erlöse gehen an Hilfsbedür�ige 

im Amazonasgebiet von Brasilien 

und in das Andenhochland Peru. 

Let’s do it F A I R-weiterhin! 

EINE-WELT-Kiosk, Alfred Walter 
Flemingstr. 37, 50181 Bedburg 

02272-3610 – walter.aa@web.de 

 Eine-Welt-Kiosk 

Rosita stand bereits mit zehn Jahren auf der 
Bühne und diese sollte sie nicht mehr los-
lassen. 1998 wurde aus Rosita Koritzki „Ro-
sita – die Kölsche Nachtigall“. 
Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten. So wur-
de die Kölsche Nachtigall in Frankfurt für den Wett-
bewerb „Deutscher Musikschaffender“ qualifiziert 
und dort als „Künstlerin des Jahres“ sowie mit dem 
Fachmedienpreis ausgezeichnet und trat unter an-
derem in der Närrischen Hitparade des WDR-Fern-
sehens auf. 
Das „Goldene Spönnrad“ wurde ihr durch den Ober-
bürgermeister der Stadt Mönchengladbach für ihren 
besonderen Einsatz im sozialen Bereich verliehen. 
Hier konnte sie sich bei Preisträgern wie zum Bei-
spiel Karl Berbuer, den Räubern, Marita Köllner und 
vielen anderen Kölner Kräften einreihen. 
Darüber hinaus erhielt sie den beliebten „Narr von 
Europa in Silber“. Im Jahre 2000 wurde der Künst-
lerin durch den damaligen Bürgermeister der Stadt 
Bedburg Willy Harren das Bedburger Stadtwappen 
überreicht. Auf diese Auszeichnung ist sie beson-
ders stolz.
In diesem Jahr feiert die Kölsche Nachtigall ihr 25. 
Bühnenjubiläum. Oder wie sie selbst sagt „Die Sil-
berhochzeit mit der Bühne“.
Im Jahre 2012 schrieb Rosita Koritzki ihr Lied „U-Boot“ 
und traf auf den Partymeilen mitten ins Schwarze.  

25 Jahre Kölsche Nachtigall
Rosita  feiert ihre Silberhochzeit mit der Bühne

Ganze Vereine 
machten sich mit 
ihren „positiv be-
kloppt - T-Shirts“ 
zu den Sitzungen 
auf . Nach diesem 
Hit folgte direkt der nächste. „Dat joldene Tor“ wurde 
als Hymne Kölns betrachtet. Vor jedem ihrer unzähli-
gen Auftritte stellt die Sängerin ihr Programm zusam-
men. Ihr Publikum weiß, dass ihr Auftritt erst zu Ende 
ist, wenn sie den „Seemann“ singt.

Sängerin mit Herz 

„Ich gebe meinen Teil gerne dazu, wenn es 
einem anderen hilft“, so die Künstlerin, die un-
zählige Benefizveranstaltungen unterstützte. Nach 
der Flutkatastrophe im Juli 2021 besuchte die 
Kölsche Nachtigall einige betroffene Gebiete und 
versprach, wieder zu kommen. Sie hielt Wort und 
besuchte diese Gebiete erneut – allerdings nicht 
mit leeren Händen. So übergab sie im Gnadenhof 
Anna bei  Rheinbach einen Scheck zum Wiederauf-
bau. Und im stark verwüsteten Essig spielte sie zur 
Weihnachtszeit ein kostenloses Konzert auf dem 
Dorfplatz, das durch die Anwohner dankend ange-
nommen wurde.
Am 27. August feiert die Kölsche Nachtigall ihre Sil-

„Unsere Wurzeln der Gründung gehen auf 
das Jahr 1973 zurück. "Jötschklomp" wähl-
ten wir als Namen und feierten zusammen 
mit dem "Bürgerverein Kaster" im Septem-
ber jeweils die Spätkirmes in Alt-Kaster. 

In all den Jahren hielten wir Kurs und ließen uns 
nicht beirren, als zu Beginn der 1980er Jahre zu-
sammen mit der "St. Sebastianusbruderschaft 
Kaster", jetzt im Juni, die Feierlichkeiten begangen 
wurden. Die 1990er Jahre waren ein weiterer Ein-
schnitt, als letztmalig in Alt-Kaster ein Schützenfest 
durchgeführt wurde.
Wegweisend dann die Entscheidung, ab 1993 
unter dem Dach der "Bürger-Schützenbruderschaft 
Morken-Harff 1200 e.V.", nunmehr als "Grüne Hu-
saren" und unter Beibehaltung der Bezeichnung 
"Jötschklomp", jeweils im August den festlichen 
Höhepunkt des Jahres zu begehen.
Wir haben viel erlebt und die nachfolgenden Daten 
sind dafür Beleg:
•	 1973 Gründung als „Jötsch-Klompen“
•	 1993 Gründung der „Grünen Husaren“
•	 1998 25 Jahre „Jötsch-Klompen“ und Kö-

nigszug mit dem Königspaar Inge und Hu-
bert Wassenberg

•	 2008 35 Jahre „Jötsch-Klompen“ und Kö-

Den Wurzeln und der Tradition stets verbunden
nigszug mit dem Königspaar Maria und 
Theo Schmitz

•	 2013 40 Jahre „Jötsch-Klompen“ und Grün-
dungsmitglied Franz-Josef Steinbach als 
Zugkönig

•	 2023 50 Jahre „Jötsch-Klompen“ und 30 
Jahre „Grüne Husaren"

Nicht nur die Jahre 1998 und 2008 als Schützen-
königszug, sondern auch die Feierlichkeiten zum 
vierzigjährigen Jubiläum im Jahre 2013 sind un-

vergessen. Die "Rhein-Erft-Rundschau" nahm dies 
zum Anlass, über unser Jubiläum ausführlich zu 
berichten.
Immer haben wir es verstanden, neue Mitglieder 
in unseren Reihen willkommen zu heißen. Nur so 
konnten wir zusammen mit unseren Frauen eine ge-
sicherte Zukunft angehen. Wir freuen uns schon jetzt 
auf weitere schöne Feste und fühlen uns der Tradi-
tion und unseren Wurzeln mehr als verpflichtet.“
Hubert Wassenberg

berhochzeit mit der Bühne beim Open-Air-Konzert 
auf Schloss Paffendorf. Ab 15:00 Uhr können ihre 
Fans mit der sympathischen Künstlerin musikalisch 
gemeinsam auf 25 Jahre Rosita „die Kölsche Nach-
tigall“ zurückblicken. Der Eintritt ist frei.
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Einkaufen in Bedburg

Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg - Telefon 02272-6712
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10:00 - 12:30 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr  |  SA 10:00 - 13:00 Uhr

Besuchen Sie uns auch unter
www.Zander-fashion.de

Damen-Mode
Herren-Mode
Accessoires

Bedburg, Graf-Salm-Str. 38
Tel. 0 22 72 - 67 12

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18.30 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr

Besuchen Sie uns auch unter
www.Zander-fashion.de

Damen-Mode
Herren-Mode
Accessoires

Bedburg, Graf-Salm-Str. 38
Tel. 0 22 72 - 67 12

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18.30 Uhr • Sa. 10 - 13 UhrAuf die gesamte

Auf die gesamte

bis 2. September 2023

    30%30%  RabattRabatt

Aktuelle Damen- & Herrenmode - Accessoires

Herrenkollektion
Herrenkollektion

Eisen Ruland Volker Nastaly e.K.
Heidklift 5 Tel.: 02272/2393
50181 Bedburg-Königshoven Fax: 02272/82175
www.eisen-ruland.de Mail: info@eisen-ruland.de
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Sofort Bargeld
für Urlaub, Hochzeit, Auto

WirWir
zahlen zahlen 

bar!bar!

Auch Hausbesuche 
möglich!

Ankauf von Münzen, 
Goldbarren, Schmuck, 
Zahngold und mehr.
Umfangreicher 
Uhrenservice.
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Das Goldhaus Hartmann
Lindenstraße 32
50181 Bedburg
Mo. bis Fr. 10:00-13:00 
und 14:00-18:30 Uhr
Sa. 10:00-12:30 Uhr

Tel. 02272-8064494 Tel. 02272-8064494 Tel. 02272-8064494 
Mobil 0178 4733974Mobil 0178 4733974Mobil 0178 4733974

Otto-Hahn-Strasse 9 • 50181 Bedburg
www.auto-kremer.de • Tel. 02272 1 761

IHR AUTOHÄNDLER IN BEDBURG
Otto-Hahn-Strasse 9 • 501 81 Bedburg • www.auto-kremer.de

Otto-Hahn-Strasse 9 
50181 Bedburg 
www.auto-kremer.de 
Tel. 02272 1 761 

IHR
AUTOHÄNDLER
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IHR AUTOHÄNDLER IN BEDBURG
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Ihr Mobilitäts-Dienstleister

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Otto-Hahn-Straße 9 · 50181 Bedburg
www.auto-kremer.de · Tel. 02272 1761
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Otto-Hahn-Strasse 9 
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www.auto-kremer.de 
Tel. 02272 1 761 

IHR
AUTOHÄNDLER
IN BEDBURG

IHR AUTOHÄNDLER IN BEDBURG

Auto Kremer: Anzeigenmotive s/w

Format: 90 x 94_sw Format: 50 x 94_sw

Otto-Hahn-Strasse 9 • 50181 Bedburg www.auto-kremer.de

Format: 35 x 94_sw

Otto-Hahn-Strasse 9 • 50181 Bedburg • www.auto-kremer.de • Tel. 02272 1761

Format: 40 x 143_sw

Otto-Hahn-Strasse 9 
50181 Bedburg 
www.auto-kremer.de

Format: 40 x 193_sw

Otto-Hahn-Strasse 9 
50181 Bedburg 
www.auto-kremer.de

Format: 15 x 193_sw

Format: 75 x 45_sw Format: 25 x 45_sw

Ihr Mobilitäts-Dienstleister

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Otto-Hahn-Straße 9 · 50181 Bedburg
www.auto-kremer.de · Tel. 02272 1761
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Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das, 
was dir wichtig ist

  Bestell-Telefon: 0 22 72 / 9 78 69 20
  Feldstraße 17 - 50181 Bedburg

Sunaan Thai ImbissSunaan Thai Imbiss

Dürfen wir uns vorstellen?  
Wir sind Ihr neuer Energieversorger. 
Ihre Stadtwerke Erft: 
Gemeinsam – Regional. Sicher. Versorgt.

HALLO BEDBURG! 
HALLO BERGHEIM!
HALLO ELSDORF!

Regional. Sicher. Versorgt.
Gemeinsam

Strom, Gas, Photovoltaik oder 
 E-Mobilität – jetzt mehr erfahren und 
wechseln:  stadtwerke-erft.de



Kultur [ 13 ] 

auf unserer Homepage!
Weitere Informationen

GOLDANKAUF • ERBSCHAFTSANKAUF 
JUWELIER 

DEUTSCHER FACH- UND AUSBILDUNGSBETRIEB

Wir kaufen alles, was ( R )echt ist!
Bruchgold · Schmuck in Gold und Silber · Altgold · Uhren und Edeluhren 

Gold/ Silber-Münzen · Barren · Platin · Palladium · Zinn · Besteck in 
Silber und versilbert · Zahngold auch mit Zähnen · Modeschmuck 

komplette Erbschaften, Nachlässe u. Auflösungen (geschäftlich & privat)

02273 / 40 64 45 3
Hauptgeschäft: Horrem, Hauptstr.153 - Tel. 02273  4064453 

Bergheim - Hauptstr. 71 - Tel. 02271  986343 
Frechen - Hauptstr. 43 - Tel. 02234  6884641 
Düren - Hirschgasse 8 - Tel. 02421  3069033 

Bochum - Brenschederstr. 41 -  Tel. 0234  76680
Jetzt auch in Düsseldorf, Köln, Dortmund

Montag bis Freitag: 10-13/14-18 Uhr

www.goldgegenbar.de

Gold- & Silberankauf
8 x in NRW – auch in Ihrer Nähe

Tagesaktuelle Preise, kompetent, fair

Auf dem Engelshof in Elsdorf-Oberembt wird am Sonntag, den 27. 
August 23, ab 12 Uhr gefeiert. Ein Jahr Panchasana Heilzentrum im 
wunderbaren Vierkanthof.

Feier mit und erfahre Dein biologisches Alter über die Herzratenvariabilitäts-
messung* (HRV - erweitertes EKG).

Wir öffnen an diesem Tag unsere Türen zu vielfältigen Behandlungsräumen!  
Bei uns darfst Du gerne neugierig sein! Moderne Schmerztherapie, Hypnose, 
Dunkelfelddiagnostik, Laser- und Stoßwellentherapie sind nur einige Bausteine 
unseres ganzheitlichen Therapieangebots. 

Genieße unseren weitläufigen Klostergarten. Lausche den Klangschalen und 
entspanne bei einer Tasse Tee aus unserer Kräuterstube, in der wir über 300 
Heilkräuter vorrätig halten. Wir sehen den Menschen als Ganzes und setzen auf 
den Einklang von Körper, Geist und Seele. 

*nur vor Ort am Tag der 
offenen Türe kostenlos. 

So, 27.08.23, 12 - 18 Uhr 
Panchasana Heilzentrum 
im Engelshof, Jülicher Str. 4, 
50189 Elsdorf-Oberembt
Telefon: 02274 903 904 5
www.panchasana.de

Impressum: Verlag: IVR 
Industrie Verlag Eckl GmbH
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg
Verantwortlich für den 
allgemeinen redaktionellen 
Teil sowie den Anzeigenteil: 
Christian Eckl
Tel: 02272/91200
bedburgernachrichten@
ivr-verlag.de
www.ivr-verlag.de
Anzeigen: Gerd Schmelzinger 
Tel: 0171/5426342
gerd-schmelzinger@t-online.de
Verantwortlich für die 
Rubrik „Aus dem Rathaus“: 
Bürgermeister Sascha Solbach
Verantwortlich für die 
Rubrik „Aus den  Parteien“: 
CDU - Michael Stupp 
SPD - Bernd Coumanns - 
FDP - Wilhelm Hoffmann - 
Bündnis 90 / Die Grünen -
Jörg Kaiser 
FWG - Wolfgang Merx 

Wie alt bin ich wirklich?
Tag der offenen Türe im Panchasana Heilzentrum



Das Rosenlernzentrum und der Rosengarten in De Rozenhof Lottum 
haben einiges zu bieten. Und so kamen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an dieser Exkursion voll auf ihre Kosten.
Bei Kaffee und einem speziellen Rosentörtchen wurde die Besuchergruppe 
über die Geschichte der Rose und die Entwicklung der Rosenzucht zunächst 
durch einen sehr ansprechenden Film informiert.
Dann folgte eine fachkundige und trotzdem lockere Führung durch den über-
wältigenden Rosengarten, die zeigte, dass gesunde Rosen auch ohne den Ein-
satz von Chemie wachsen können.
Im Pavillon, in dem ein kleines Museum untergebracht ist, konnten die auf-
merksamen Besucherinnen und Besucher zuschauen, wie man Rosen okuliert. 
Ganz sicher weckte das hier und da die Idee, das selbst einmal zu Hause zu 
versuchen. 
Danach wurde der Gang durch den Rosengarten fortgesetzt – bei den Tempera-
turen an dem Tag eine besondere Herausforderung. Dafür wurde die Anstren-
gung am Ende der Führung mit einer kühlen Erfrischung und einem Gläschen 
Rosenlikör belohnt.
Und wem der Besuch des Rozenhofs Lust auf noch mehr Rosen im eigenen Gar-
ten gemacht hatte, der fuhr noch ganz schnell rüber ins nahegelegene Rosa-

rium, wo der Kaufrausch 
nur durch die Größe des 
Kofferraums beschränkt 
wurde.
Der günstigste Zeitpunkt 
für einen Besuch des 
Rozenhofs Lottum ist 
übrigens Mitte bis Ende 
Juni. Dann kommt man 
in den Genuss der vollen 
Blütenpracht.

[14 ]  Kultur 

• Seniorenbetreuung • Alltagsbegleitung
• Verhinderungspflege • Demenzbetreuung
• Neu: Bewegungsbegleitung

Ab Pflegegrad 1 rechnen wir direkt
mit ihrer Pflegekasse ab.

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich.

CREMER AMBULANTER BETREUUNGSDIENST
Köln-Aachener-Straße 139 | 50189 Elsdorf

Telefon: 02274 / 9114940
kontakt@cremer-ambulant.nrw

cremer-ambulant.nrw

Ihr ambulanter
Betreuungsdienst

in ihrer Nähe!

Anlässlich des Tags der offenen Tür veran-
staltete die Schülerhilfe Bedburg eine große 
Spendenaktion für das Tierheim Bergheim. 

Die Durchführung einer Tombola, die von vielen Ge-
werbetreibenden der Stadt Bedburg mit Preisen un-
terstützt wurde, ein Glücksrad und der Verkauf von 
Kuchen und Getränken lockte bei schönem Wetter 
viele Passanten in die Schülerhilfe, um die gute Sa-
che zu unterstützen. Alle Einnahmen, Geldspenden 
sowie die durch einen entsprechenden Aufruf zu-
sammengekommenen Sachspenden kamen dem 
Tierheim Bergheim zugute. 
Jetzt konnte eine Kofferraumladung Sachspen-
den sowie alle Einnahmen, die von der  Schüler-
hilfe auf 1.000 Euro aufgerundet wurden, vom 
Inhaber der Schülerhilfe, Dr. Frank van Ackern, 
voller Freude an die Leiterin des Tierheims Berg-
heim, Heike Bergmann, übergeben werden.
„Der Erfolg dieser Aktion hat uns überwältigt. 
Unsere Mitarbeiter waren mit Feuereifer dabei, 

Erfolgreiche Spendenaktion der Schüler-
hilfe Bedburg 
Einnahmen an das Tierheim Bergheim übergeben

Heike Bergmann, Leiterin des Tierheims Bergheim, und Dr. 
Frank van Ackern, Inhaber der Schülerhilfe Bedburg, bei 
der Übergabe der Spenden.

Fahrradtour zum 
Nikolauskloster
am 27.08.2023
Der Seelsorgebereich Bedburg bietet 
im Rahmen des Stadtradelns eine Fahr-
radtour zum Nikolauskloster an. Diese 
findet am 27.08.2023 um 13:30 Uhr 
statt. 

„Treffpunkt ist der Marktplatz in Alt-Kaster vor 
der Kreuzigungsgruppe. Eine Fahrt dauert ca. 
1,5 Stunden. Gegen 15:00 Uhr werden wir das 
Nikolauskloster erreichen. Neben einem Impuls 
können wir dort Kaffee und Kuchen sowie die 
schöne Umgebung des Klosters und der Anlage 
genießen. Gegen 16:30 Uhr treten wir die Rück-
fahrt an und sind gegen 18:00 Uhr wieder zurück 
in Kaster. 

Anmeldungen werden erbeten, da das Café des 
Nikolausklosters über ankommende Gruppen 
informiert werden möchte. Dies können Sie im 
Pfarrbüro Bedburg oder bei Dagmar Haan unter 
dhaan@web.de machen.“ 

diese Aktion ehrenamtlich zu einem Erfolg zu 
bringen. Aufgrund der tollen Resonanz haben 
wir uns entschlossen, solche Spendenaktionen 
zukünftig häufiger durchzuführen. Mein großer 
Dank gilt allen Unternehmen, die unsere Aktion 
durch die Spende von Tombolapreisen unter-
stützt haben“, so Dr. Frank van Ackern.
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GVG Rhein-Erft GmbH · Max-Planck-Straße 11 · 50354 Hürth · www.gvg.de

Wir für  
Ihre Energie

serviceerdgas

innovation

photovoltaik

strom

regional

mobilität


